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© Ш е  ju  f r e a k t e n  I

Die hier angeführten Albums, Kataloge, Fachwerke, 
ktarkensatze- und Packete, sowie alle philatelietische
Artikel sind zur Ansicht und Wahl der P. T. Reflec­
tanten iu

Friedl’s philatelistischem Etablissement
Wien, I. Plankengasse 1

ausgestellt.
Preise verstehen sich in österr. Währung Gulden, 

Kreuzer. Fremdes Geld wird zum Tagescurse ange­
nommen.

Bei Aufträgen unter 2 fl. ist Rückporto beizufiigen.
Auswahl-Sendungen von Postwertzeichen werden 

gegen Sicherstellung oder Angabe guter Referenzen 
gerne gemacht.

Markenauswahlen erfolgen (wenn nicht Mancoliste 
für speciell gewünschte Exemplare beiliegt), in meinen 
länderweise geordneten Heften, jede vorrätige Marke 
in 4 Exemplaren, gebraucht und ungebraucht.

Postkarten- und Postcouverts-Auswahlen, ebenfalls 
länderweise geordnet, in starken Umschlägen je ein 
Exemplar einer Sorte, gebraucht oder ungebraucht, 
nach Wunsch.

Porto bei Ganzeachen tour und retour zu Lasteu 
des Bestellers.

NB1. Man bittet, jeder Ordre einen Reserve-Auftrag 
beizufügen; bei Ländern diejenigen, für welche das 
meiste Interesse vorherrscht

Briefliche Aufträge bittet man ausschliesslich nach 
Wien · Unter-D'dbllag zu adress iren.
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Edition Friedl, Wien - Unterdöbling, i

ALBUMS.
Für wissenschaftlich sammelnde Philatelisten, welche 

die Sammlung nach ihrem eigenen Systeme ordnen und 
arrangiren wollen, ohne dabei durch einen Vordruck 
gehemmt zu werden, ist einzig und allein zu empfehlenFriedl’s permanentes Briefmariten-Albnm

2CT7*. -A --u.fla.g-e.
Ausgabe I. Preis fl. 6 

ö. W. oder Rm. 10. Eine 
Mappe (dauerhaft nnd prak­
tisch) in Chagrin mit Gold­
pressung, enthaltend: 100 
lose, auf weissem Carton 
branu gedruckte Blätter 
ohne Text, nur mit gleich- 
massigen □  und schöner 
Umrandung versehen.

Ausgabe II. Preis fl. 10 
ö. W. oder Rm. 17. Eine 
Mappe (dauerhaft nnd prak­
tisch) in Chagrin mit Gold­
pressung, enthaltend: 200 
lose, auf weissem Carton 
braun gedmekte Blätter 
ohne Text, nur mit gleich- 
mässigen Ι-uf nnd schöner 
Umrandung versehen.

G ra tisb eilage: Eine complete Garnitur Lindem anen.
Zahlreiche Anerkennunpen aus Sammierkreisen. ______

Das Praktischeste ■ zur Aufbewahrung ven Ganz­
sachen (Couverts und Karten) Ist

FRIEDL’S PERMANENTES POSTKARTEN-ALBUM.
a) Eine Mappe, enthaltend 

50 Blatt Cartons (genügend 
zu r Aufnahme veo 600 Post­
karten), ö . w . f l.  8 . — .

b) Eine Mappe, enthaltend 
100 Blatt Cartons (fUr 
1200 Postkarten genü­
gend), ö. W. fl. 14.50,

V o rz ü g e d e r  G a n zsa ch e Л ca rton s: B efestigung ohne K le b e  rei. D ie  K a rte n  
kennen b e lie b ig  gew ech selt, e n g e r "der w e ite r e in g e re ih t w e rd e n  f  
beste UeberoM chtlichkeit n n d  grö sste  schonnng d e r S sm m eiobjecta

p ro b ;.(Cartono а zo tt. = 40 pf. unò porto.
O bige Album * In s ta rte n  C u i i t l t n  (sta tt M S pp tn ) 2 fl. m «hr.



Edition Friedl, Wien - Unterdöbling.

r n i r m  PS Album für Anfänger oder zur Auf- 
n iL U L  bewahrung von Doubletten.

Mit über lOOO Illustrationen« III.  Auflage*
(Främiirt, gold. Medaille, Ausstellung Triest 1882, Jubil.-Gewerbe- 

Ausstellung Wien 1888.
A u sg a b e  I :

Papierband mit Leinwandrüeken 
75 kr.

A u sg a b e  II :
Leinuneinband mit Gold preeaung 

fl. 1.40.

Safalogą unb jFad|tocrftą.
Friedl’s Illustr. Kataloge aller 

Postwertzeichen.
Leichteste Uebereichtlichkeit und Preisnotiruug selbst 

der seltensten Exemplare, reich illustrili.
I. Briefinarken-Katalog, Ausgabe 1876. Preis 20 kr. 

П. Postcouverts- „ „ 1878, „ 15 „
III. Postkarten- „ „ 1878, „ 16 „

Pracht-Ausgabe von Friedl’s Katalog
aller Post- und Telegrafen - Wertzeichen.

Enthält Aegypten bis incl. Italien, reich illustrili
40 kr. 181 Seiten, gross 8°.

Illustrirter Special-Katalog
sämmtlicher Brief- und Zeitungsmarken von Oesterreich- 
Ungarn, zusammengeste!lt von Eduard von Neullnger,
anlässlich des vierzigjährigen Regierungsjubiliiums Sr. 
Majestät Kaisers íYanz Josef (Juni 1888). Preis nur 

25 kr. österr. Währ.

Ri
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Edition Friedl, Wien - Unterdöbling. =»

Afghanistan, seine Post und Postwertzeichen von Ferd, 
Mayer, mit 33 Illust, (príiSjeRrÖdl in Paris) Preis fl. — .3 0  

Katalog der Postweitzeiehen des ottom. Kaiserthums,
von Ferd. Mayer . ........................ Preis fl. —.15

Stempelmarken-Katalog von Dr. Perlepp, Preis fl. —.50 
Handbuch der Rural - Postwertzeichen Russlands, von 

Hugo Liibkert,m. über 200Abbildungen Preis fl. —.40 
Internationales Philatelisten - Adressbuch mit 8000

Adressen........................ , . . . Preis fl. —.60
Postmarken - Polka, von Kapellmeister Adolf Müller

senior .................................................. Preis fl. —.40
Katalog der ersten Postwertzeichen - Ausstellung zu

W i e n ............................   Preis fl. —.10
Katalog des Internationalen Postwertzeichen - Museums

zu Unter-Döbling I............................... Preis fl. —.10
Katalog des Internationalen Postwertzeichen - Museums 

zu Unter-Döbling ET. . . .. . . . Preis fl. —.10

Fachliteratur.
Friedl’s „Wiener illustr. Briefmarken-Zeltung“.

I. Jahrgang 1876 com plet..................
Π. „ 1877 ..............................

Ш. „ 1878 „ ..................
IV. „ 1879 „ . . . . .

. fl.

• Π

2.50
1.—
1.50
1,—

V.

F ried l’s „W e lt -P o s t”
(Jänner bis December) 

Jahrgang 1880 complet.................. . fl. 1.25
VI. „ 1881 „ .................. 1,—

VII. v 1889 „ .................. Ι Α
VIII. 1883 11 Nm..................... — 90

IX. ,. 1884 complet.................. —.00
m Origlnai-EinbanddecKen gebunden per Jahrgang 60 kr. mehr.



Edition Fried!, Wien - Unterdöbling.

FRIEDL’S „WELT-POST”.
X. bis incl, XV. Jahrgang (1885-1890), Nr. 1-38, 

complet nur .................................................fl. 2.—
WELT-POST, Zeitschrift für Sammelwesen, für Interes­

senten gratis ,  franco Zusendung, gegen Portover­
gütung von 20 kr., Deutschland 40 Pf., Weltpost­
verein 60 Pf., Einzeln - Nummer à 10 kr. =  20 Pf.

Friedl’s „Philat. Berichte“
Nr. 1—18 (Jahrg. 1882—1 8 8 4 ) ................... fl. —.35

Porto extra.

W E L T  -  P O S T  -  S A M M E L M A P P E
um dem Verlegen, Einelauben und Beschmutzen der
einzelnen Nummern vorzubeugen, in roth, grün oder 
iblau Calico-Einband mit Rücken- und Deckenvergoldung

zum Preise von nur I fl. Porto extra 10 kr.

Fotografien yon Zńncb i Rappen.
Alle 6 Typen vom ungebrauchten Original abgenommen, 

behufs Selbstbestimmung bei Echtheitsprüfungen. 
Prele 25 kr. =  50 Pfg.

C H A L M E R S  E S S A I .
Die erste Vorlage für Brieftnarken.

Prele 30 kr. =  55 Pfg.

s r
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Edition Friedl, Wien -Uıîtordöblİng.

P h i l a t e l i s t i s e h e s

C o m b in a tio n s  - Sptel
oder

к г . " З Ф  ervatl7«, п к 1 ф е  Ш а А  д о  t ø  ----  on oir ımrçlft." -------
Interessante Unterhaltung für Jung und Alt.

Bestellt aus 6 Marken - Tafeln, welche mit 105 echten 
Marken beklebt sind, und kostet samrnt der Gebrauchs­
anweisung nur 60 kr. =  1 Mark inclusive FTancozu- 

sendung.
Für Wiederverkänfer 6 Stück flir fl. 3.— und 1 Frei- 
Exemplav. 12 Stück für fl. 5.20 und 2 Frei-Exemplare.

T a i i í s ç b - b o g ô i x
auf Pergamentpostpapier.

Jeder Bogen bietet Raum für 36 Marken, für jede Marke 
ist ein Feld und darunter Raum für Angabe des Preises; 
man kann 3 Bogen mit 108 Marken in einem einfachen 
Briefe versenden. Beschädigen der Marken ‘beim Ab- 
nelmien ausgeschlossen. Unentbehrlich fü r den Tausöh- 
verkehr. Preis pro 10O Stück 1 Gulden. 1000 Bogen 

auch mit Firma 6 Gulden.

T Ä U S C H H E  F T E
zum Versandt von Marken unentbehrlich. Jedes Heft hat 
Raum fü r 160 Marken. 2 Hefte können in einem ein­
fachen Brief versandt werden. Die Ausstattung sehr 
praktisch und elegant. Preise per 10 Hefte 70 kr., 

100 Hefte mit beliebiger Firma 6 Gulden.
İT
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Edition Friedi, Wien · Unterdöbling.

T a i i G n ł i ł i a f ł a  neue Sorte, 20 Seiten, mit Raum 
Л Ш Ь Ы Ш В Ш )  f||r э г о  Briefmarken, besondere
verbessert. 10 Hefte Gulden 1.10, 100 Hefte 9 Gulden. 
Flrmadruok bei 100 Heften gratis.

K L E B E - P A P I E R
für Briefmarken, garantirt Gummi arabic., kleine Buch­

form. perforirt, sofort verwendbar.
Grosse Zeiterspamiss und besonders billig.

I Heft 25 kr. 10 Hefte Klebepapier 2 fl. 20 kr.

1000 Stück engl. System von ersten 
Sammlern als bestes Klebemittel 

anerkannt, besonders gut gummirt, den Marken nicht 
schädlich, per 1000 Stück in eleganten Cartons 50 kr., 
10.000 Stück fl. 4.20.

Klebefalze

GUIIlfflİğ6fİÎSS6 m*t Hängevorrichtung des Pinsels
tisch fl. 1.10.

gegen Staub geschützt, sehr prak-

Gummipmsel MetalNFassung. sehr dauer-

Wassarzaictien ■ Prüfer Ä Ä i L S å
per Stück fl. —.75.

1 O  T T D 17 M  in verschiedenen Grössen mit 
i—■ v-·' i l 4» 1,2 und 3 Gläser für die Tasche

von 80 kr. bis 2 fl.

-  # l ä | e t r  einfachster bis
feinster Art von

fl. 2 bis fl. 10.



Edition Ernst Heitmann, Leipzig.
-ψ

Scíiwanebepgep's Briefmarken-Albums.
Jubelausgabe (pennanent) circa 1150 Seiten stark.

A) mit □  Ausschnitten auf Cartonpapier (in zwei
Bänden) Halbfrz..........................  ö. W. fl. 28.—

B) ohne □  Ausschnitte in losen Cartons, in eleganter 
Ledercassette . . . . . . .  ö. W. fl. 28.—

mit |~I Ausschnitten in Halbfranzband „ „ 14.—
O h n e  „ „ ,. „ 12.60

Kleine bunte Quart - Ausgabe mit 2100 Markenabbil-
dungeu etc. halbleinen....................ö. W. fl. 2.10

Neue Mittel-Ausgabe mit 2500 Markenabbildungen etc.
halbleinen...................................... ö. W. fl. 1.40

Mittel oblong. Ausgabe mit 2500 Markenabbildungen,
cartonirt . .............................  ö.W. fl. 1.—

Mittel oblong. Ausgabe mit 2500 Markenabbildungen, 
halbleinen . . . . . . . . .  ö.W. fl. 1.20

Mittel oblong. Ausgabe mit 2500 Markenabbildungen,
ganzleinen ...........................................ö.W. fl. 1,40

Grosse Octav-Ausgabe mit circa 1000 Markenabbildungen.
halbleinen ...................................... ö.W. fl. —.70

Ferner kleine Octav - Albums à 10, 15, 22 und 40 kr.

Grosses Handbuch der Philatelie Band I ö. W. fl. 7.20 
Katalog der Markensammlung des Reichs­

postmuseums .............................................„ „ 3.—
Krause, Lehrbuch der Philatelie . . .  „ „ 1.20
Finke, Penny Portosystem......................... „ „ —.90
Prooenummem der ,. lllustrirten Briefmarken - Zeitung“ 

gratis, gegen Portovergiitnng.
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System Carl C. Sauer
unter dem Protectorate dos Intoni. Postwertzeichen - Museums 

zu Wien.

Das einzige Album, welches nach Ländergruppen 
erscheint, das Specialsanmieln ermöglicht und bei welchem 
bei jeder Lieferung der Briefmarkenkatalog der betref­
fenden Läudergruppe mit Angabe aller Preise, gratis 
geliefert wird.

Bisher erschienen :
LIEFERUNG I.

O E S T E R R E I C H - U N G A R N
24 Blatt nebst Katalog.

' Freis fl. 2..ΘΟ 6.

LIEFERUNG II.

D E U T S C H L A N D
(inclusive der früheren Deutschen Einzelstaaten)

32 Blatt nebst Katalog.
Preis fl.. S.-LO Ô. "W.

LIEFERUNG III.

Poutugol und seine Colonien
32 Blatt nebst Katalog.

F r e i s  f l .  2 . 4 0  Ä. - W .

Edition Sauer, Mähr.-Oetrau. 9



LIEFERUNG IV.

Belgien und Niederlande
nebst dessen Colonien

20 Blatt und Katalog 
Sreie £L 1.5© ö. "W.

LIEFERUNG V.

T Ü R K E I  U N D  O S T K U M E L I E N
IS Slatt nebst Slatalogr 

Preis fl. 1.20 öet. Währ.

LIEFERUNG VI.

SCHWEIZ un d  LUXEMBURG
IS Slatt nebst ^Catalog·

Prele fl. 1.35.

Jede Lieferung ist einzeln käuflich, in elegantem 
Umschlag und wird in Oesterreich und nach Deutsch­
land franco, nach den anderen Ländern des Post­
vereines gegen 40 Pf. Portovergütung postwendend 
versandt.

i» Edition Sauer, Mähr.-Ostrau.



Edition Arthur Maury, Paris. 11

Universal-Album I. Band . . . . ö. w fl. 10,—
г П. „ ................... « „ 1 0 .-
- I................................. r> - 4.25
n П. „ ................... r> „ 3.25

Illustrirtes Album französisch, spa-
nisch, italienisch............................. n „ 2—

Album mit beweglichen Blättern . n - 1 5 .-
Notizbuch für den Tausch verkehr,

in L e in e n ....................................... Í1 „ 1.65
Notizbuch flir den Tanschverkehr in *

Leder, mit Goldschnitt................... n » 2.95
Briefmarken-Katalog........................ n n 1 -
Ganzsachen-Katalog ........................ r> « - 6 0
Serien von Porträts der Herrscher . n - 2 . -
Wappentafel 1 Blatt, Grösse 45—55 Cm., enthaltend

92 diverse prächtig in Farben laut Original ausge-
führte Wappen per Blatt fl. 1.25.

Wappen- und Flaggen-Karte Grösse 45 bis 55 Cm. ent-
haltend 44 Wappen, 24 Flaggen diverse Länder, alles
in verschiedenen Farben ansgeführt, per Blatt fl. 1.25.

Wappen-Tafel, Gross-Format, Grösse 55—72 Cm., ent-
haltend 59 diverse Wappen und Flaggen, kunstvoll
ausgefiihrt, per Blatt fl. 3.25.

Probenummer des Journal „Le collectionneur“ gratis
gegen Portovergütung.

----------------

Jß

■is
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12 Edition C. H. Mekeel, New-York.

Major Evan’/s, Philatelist. Katalog für 
Briefmarken, Couverts. Streifbänder 
und Postkarten, (1840—1890), geh. o. W. ft. 12.80

John K. Tiffany, Geschichte der Brief­
marken der Vereinigten Staaten, geb.

Mekeel’s Briefmarken-Sammler und Händ­
ler, Adressbuch mit über 3000 Adressen 
1889 .....................................................

F. G. C. Lundy, The History of the 
Revenue Stamps of Mexico . . . .

4.80

2.75

1.—

Mekeel’s Katalog der Amerikanischen 
Briefmarken, 2. Auflage, 1891 . . . „ „ T.—
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Edition Stanley, Qibbons Limited; London. 13

imperial ©rtefmarben-Älbuma.
Nr. δ. Quart-Ausgabe, auf extra starkem 

Papier, gut gebunden, mit Gold- 
lettem und mannorirtem Schnitt,
in zwei B ä n d en ........................ ö. W. fl. 9.26

„ 6. Quart-Ausgabe, auf extra starkem 
Papier, lein gebunden, mit ver­
zierten Goldlettern, Bordure und 
Goldschnitt, 2 Bände . . . .  „ „ XI.—

„ 7. Quart-Ausgabe, auf extra starkem 
Papier, schön gebunden, mit Gold­
lettern. Verzierungen, Goldschnitt, 
und dehnbarem Schloss, 2 Bände „ „ 13.—

„ 8. Quart-Ausgabe auf vorzüglichem 
Papier, schön gebunden, Gold­
schnitt, mit dehnbarem Schloss 
ete. 2 Bände . . . . . . .  „ „ 16.—

„ 9. Quart-Ausgabe auf vorzüglichem 
Papier, schön gebunden, in Relief,
Goldschnitt, mit 2 dehnbaren 
Schlössern etc. 2 Bände . . .  „ „ 22.50

„ 10. Quart-Ausgabe auf vorzüglichem 
Papier, Prachtband mit Gold­
rücken, mit 2 dehnbaren Schlössern 
etc. 2 B ä n d e ............................. „ „ 37.50

Imperial Pojiftarten-ällinmte
in gleicher Ausstattung wie die oben angeführten
Briefmarken-Albums und zum Pendant für die corre- 

spondirenden Bände bestimmt.
Nr. δ a im Style von Nr. 5 . . . . ö. W. fl. 2.60

„ 6 a  „ „ „ 6  . . . .  „ „  3.75
n 8 a „ „ » 8 . . . .  „ „  6.
„ 9 a  „ „ „ 9  . . . .  „ i ,  7.85

te



14 Edition Stanley, Gibbons Limited, London.

а д 'х т п - Ш & и п ш . fJ/Ш

Nr. 0 mit über 100 Seiten, Raum für
2—3000 Marken, hübsch gebunden ö. W. fl.—.90

в 1 klein oblong. Ausgabe (116 Seiten),
nett gebunden, Goldbuchstaben „ „ 1.15

„ 3 Octav, oblong. Ausgabe (256
Seiten), nett gebunden, Goldbuch­
staben, illustr. Titelvignette . . „ „ 3.—

„ 4 Octav, oblong. Ausgabe, (256
Seiten), nett gebunden, mit hübsch 
gezeichneter Decke, Goldschnitt 
und Schloss, illustr. Titelvignette „ „ 8.80

Evan’s „Philatelistisches Handbuch“ ,
Nr. 1, Octav-Ausgabe, fest gebunden, 
mit Goldbuchstaben und marmorirtem 
Schnitt................................................ö. W. fl. 5.40

Evan’s „Philatelistisches Handbuch“,
Nr. 2, Octav, Luxus-Ausgabe, schön
gebunden, vorzügliches Papier . . .  „ „ 9.20

Lockyer G. „Die Colonialmarken“, Nr. 1,
Octav-Ausgabe, fest gebunden, mit 
Goldbuchstaben etc..............................

Lockyer G. „Die Colonialmarken“, Nr. 2, 
Octav, Luxus-Ausgabe, schön gebun­
den, vorzügliches Papier etc. . . .

3.76

7.50

Sr



Schaubek’s Jllustrirtes Briefmarken-Album
für sämmtliche Postwertzeichen.

Gross** Quart-Ausgabe.
1891. Textdruck nur einseitig, Rückseiten der Blätter leer. 
Ausgabe 1. Pappband mit Goldtitel und

Leinenrücken................... ö. W .  fl. 6 .—
„ 2. Halbleinen mit Gold-Bronce-

und Farbendruck . . . .  „ „ 6.60
„ 3. Ganzleinen mit Gold-Bronce-

und Farbendruck . . . .  „ „ 7.50
„ 4. Kleine Prachtausgabe, (Velin­

papier), Ganzleinen mit Gold­
schnitt etc. . . . . . .  „ „ 14.—

„ IV. b) Liebhaber-Ausgabe, (Velin­
papier), in Leder gebunden, 
mit Goldschnitt, dehnbares 
Schloss etc. . . . . . .  „ „ 25.—

Neue Quart Mittel-Ausgabe.
1890. Blätter auf beiden Seiten bedruckt 

Ausgabe 16. Pappband mit Leinenrücken ö. W .  fl. 3.26 
„ 17. Halbleinen, mit Gold- und

Schwarzdruck..........................„ „ 3.75
„ 18. Ganzleinen mit Gold- und

Schwarzdruck . . . . .  „ „ 4.26

Schaubek’s Album für Briefmarken.
„Reform“ Quart-Ausgabe.

Textdruck einseitig, Rückseiten leer. 
Ausgabe 8. Pappband mit Goldtitel und

LeinenrÜcken........................ ö. W .  fl. 5.—

Edition Gebrüder Senf, Leipzig. «



Ausgabe 9. Halbleinen mit Gold-, Bronce-
und Farbendruck . . . . ö. W.

„ 10, Ganzleinen mit Gold-, Bronce-
und Farbendruck . . . .  „

„Reform“ Quart Mittel-Ausgabe.
Blätter auf beiden Seiten bedruckt.

Ausgabe 19. Pappband mit Leinenrücken ö. W. 
„ 21. Ganzleinen mit Gold-,

Schwarz- und Broncedruck „
Quer-Folio-Ausgabe.

„ 22. Pappband mit vielfarbigem
Chromotitel........................ „

„ 28. Ganzleinen mit Gold-,
Schwarz- und Broncedruck „

„ 24. Ganzleinen mit Gold-,
Bronce- und vielfarbigem 
Buntdruck . . . . . .  „
Kleine Quart-Ausgabe.

„ 28. Pappband mit Chromotitel
und Leinenrücken . . .  „

„ 29. Halbleinen mit Bronce- und
Farbendruck......................... „

„ 30. Ganzleinen mit Bronce- und
Farbendruck..........................„

Gross Octav-Ausgabe.
„ 81. Pappband mit Chromotitel

und Leinenrücken. . . .  „
„ 32. Halbleinen mit Gold- und

Schwarzdruck................... .......
„ 33. Ganzleinen mit Gold- und

Schwarzdruck...................

>6 Edition Gebrüder Senf, Leipzig.

. fl. 5.50 

6.70

3.25 

4,—

1.80

2.25

2.60

1.—

1.25

1.50

—.65 

—.85 

, 1—
R-



Ausgabe 34. Ganzleinen, Gold-, Schwarz-
und Broncedruck . . . . ö. W. fl. 1.10 

„ 34a. Ganzleinen mit Gold-,
Schwarz- und Buntdruck . „ „ 1.—

Klein-Octav-Ausgaben
Nr. 35. Halbleinen etc................  „ „ —.40
„ 36. Halbleinen etc............... „ „ —.52
„ 37. Ganz Leinen etc............................„ „ —.70
„ 38. H alb le inen ..........................  „ n —.45

G a n z s a c h e n -A lb u m ............................   „ „ 23.—
Fehllisten, broschirt à 50 kr., gebunden „ „ —.70
Katalog altdeutscher Postwertzeichen „ „ —.65
KIobs’s Geschichte der Postwertzeichen 

von Sachsen, broschirt . . . . .  „ „ —.65
Kloss’s Geschichte der Postwertzeichen

von Sachsen, gebunden...................  ,  „ 1,—
Moscikau. Die Wasserzeichen . . .  „ „ —.65

Edition Gebrüder Senf, Leipzig. π
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18 Edition Alwin Zschiesche, Naumburg a. S.

Illustrine Briefmarken-Albums.
Grosse, vollständige Ausgabe, Hochquart. 

Ausgabe I. cartonirt mit Leinwandrücken ö. W. fl. 4.90 
„ II. Original-Band, Calico mit Gold- und Farben­

druck . . . ."  . . . ö. W. fl. Õ.85 
„ III. (Auf ft' extra starkem Papier) in Original- 

Prachtband und Goldschnitt . ö. W. fl. 9.75 
„ IV. Prachtausgabe auf extra starkem feinen Pa­

pier, in Original-Saffian, Prachtband, mit 
Schloss........................ ....  . ö. W. fl. 23.50

Mittelansgabe. Hochquart.
Cartonirt mit Leinwandrücken . . . . ö. W. fl. 3.26
Originalband, Calico, mit Gold- und

Farbendruck...................................... .......  „ 3.90
Fenier Oetav - Albums zu 50 kr., 65 kr. und fl. 1.—.

Permanente Ganzsaehen-Albums.
Deutsche Länder, 65 Cartons in elegan­

tester Calicomappe.............................ö. W. fl. 7.80
100 lose Blätter für Ganzsachen (olme 

eingedruckte Ländernamen) . . . .  „ „ 9.75

IK Iatalogre.
Katalog aller existirenden Briefmarken ö. W. fl. —.60 

„ für Ganzsachen der deutsch. Länder „ „ —.15
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З О Т Е В Ж  Ы Т Е В & Т Х Ш
verschiedener Autoren und Herausgeber.

G. Friederich: „Die Postwertzeichen
Spaniens“ ........................................... δ. W. fl. —.60

0. Pilzecker : „Preisbuch Nr. Π,gleichzeitig 
Fehlliste für Schwanebergers Album . „ „ —.90

Ernst Wenzel : „Philat. Nachschlagebuch“ „ „ 1.20
Catalog Général et détaillé des timbres 

poste, enveloppes et cartes pos­
tales officiellement émis dans la 
Republique du Pérou (1857-1886) „ „ 1.80

Ed. Frém y: Annusile de la Timbrologie,
(enthaltend mehr als 3000 Händler-
und Sammler-Adressen)................... „ „ 1 . 8 0

Herm.Mittelmann:.. Gedichte der Philatelie“ „ „ —.30
Scott, Stamp &. Coin Co., Catalogue for Advanced 

Collectors of Postage Stamp, Stamped Envelopes 
et Wrappers. Bereits erschienen:

I. Theil Afghanistan-British. Guiana.
Π. „ British Guiana-Costa Rica. 

Subscription auf den ganzen Catalog . ö. W. fl. 12.— 
Scott’s Standard Catalogue 1890—1891 „ „ —.85
Scott’s American Journal of Philatelie

Abonnement pr. Jahr „ 2.20



Photographien
der

I, Internat, Postwertzeichen-Ausstellung 1890 za Wien
1 Garnitur 13 diverse Stücke fl. 6.— 

einzelne Blätter à 50 kr.

aus
Friedl’s Internationalem Postwertzeichen-Museum

Wien, I. Nener Markt.
In Cartongrösse 12-|-16 Cm. wurden nachstehende her­
vorragende Objecte angefertigt und sind per Stück 50 kr. 
Collection 8 Stück in feiner Calico-Mappe zu fl. 5 er­

hältlich :
Nr. 1. Dlreotions-Bureau.

„ 2. Der Markensalon (Verkaufelocale).
„ 3. Das Lesezimmer.
„ 4. Saal der äat.-ung. Saturni, und die Million ge­

bündelter 10 kr.-Marken.
„ 6. Specialsammlung von Persien.
„ 6. Glaskasten mit den seltensten Objecten (I. 

Raritäten).
„ 7. Glasachrank mit ungebr. ung. Telegraphenm.

Im Nomlfl. 256.000 fl. iS. W. 
n 8. III. Saal. Linksseitige Frontanaloht._________________

FACSIMILES
der

2lmertfanifcfyen § e itu n gs = 2Tlarfen.
(Em. 1875. 2 Cents —  60 Dollars.)

VOLLSTÄNDIGER
aus >4 Werten bestehender Satz zua. 2 fl.
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Ш П в д  B r tE | m a r & E tt -S a fy ą *
* bedeutet ungebr., Nd. =  Neudruck, f  =  gebr. und 

ungebr. gemischt, ohne Zeichen gebraucht
Echtheit garantlrt. P reise ln österr. W ährung Kreuzer. 
W  Frühere P reise für Sätze sind ungiltlg. Fremdes 
Geld w ird  zum T agescoursc berechnet. A lle früheren 

Satzlisten sind ungiltig.

MARKENHAUS SIGMUND FRIED L
W ien , U n ter · D öbling .

Nr.
1. ‘ ® . и Ji *·+* «73 CO

За
fi*

1 Aalborg, Stadtpost, 1, 2, 3, 5, 10, 
26, 35, 50 Oere............................... 8 20

2 Aegypten Em. 1879/87, incl. beide 
5 Piaster-Marken............... 12 35

2a „ Dienstmarken . . . . . . 12 50
3 A lw ar V«. 1 An................................... 2 30
4 •Annam und Tonking 1, 1, 5 . . .  . 3 45
5 Nd. Arg. Republ. 1862, 5, 10, 15 Ct 

„ .  1873/86, 1, 2, 4, 8,
8, ‘/г* 1 Ct...............

3 18
5a

7 25
5b „ „ 1888/90, 7t, 7t. 1t

2, 3, 7« ct............... 6 30
10 Baden 1851/57, 3, 3, 3, 6, 9 kr. . . 5 20
10a * „ 1, 3, 6, 7 u. 9 kr.................... 5 35
10b ♦ „ 1, 3, 6, 7, 9 u. 30 kr. . . .

* „ Landpost 1. 3, 12 kr. . . .  .
6 60

10c 3 20
11 Bayern 1870, 1, 3, 7, 9, 10, 18 kr. 6 18
11a * „ desgleichen . . . . . . . . . 6 45
12 Belgien, Fahrpostmarken, 10, 10, 26,

50, 50, 80, 80 C t ................ 7 16
12a „ Em. 1850, 10, 20, 40 C. . . 3 10
12b „ „ 1863, 1, 10, 20 C. . . 3 10

-in
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Nr. ·- 2 
a «■n cn

.2 · ® 2

12c Belgien, Em. 1866, 10, 20, 40 C. . . 3 10
12d „ „ 1869/75. 10, 20, 25, 30,

40, 50 C.......................... 6 14
12e „ „ Zeitungsmarken 1, 2, 5,

1, 1, 5 C........................ 6 5
13 Nd. Bergedorf ’/*, 1, l'/s. 3, 4 Sch. 5 20
14 ‘ B h o p a l................................................ 4 50
15 ‘ Bolivia 1871, 5, 10 Ct...................... 2 60
16 Bosnien 1, 1, 2, 3, 5, 10, 15, 25 kr. 8 30
16a „ Fahrpostm. 1, 2, 4 kr. ro th 3 25
17 •Braunschweig 1, 2, 3 sgr................. 8 16
18 •¡•Bulgarien 1, 2, 3, 5, 10, 15, 25 Ct. 7 12
19 Brasilien Ztgsm. 10, 20, 50. 100,

10, 10 R e is ....................... 6 100
25 •China 1, 3, 5 Cand............................ 3 100
27 •Costa-Rica 1889, 1, 2. 1, 2 . . .  . 4 45
28 •Constantinopel Local 5, 20, 40 Para 3 16
29 •Cuba Eni, 1890 '/s> 1, 2, 3,4, 8 Mil. braun 6 30
30 Dominica Rep. 1879 ·/*· 1, '/*, 1 R.

auf weissem und farbigem Papier 4 125
30a Dominica Rep. ohne Netzgr. 1, 2, 5,

10, 20, 25, 50, 75 Ct. 1 Peso . . 9 320
30b Dominica mit Netzgrund desgleichen 9 320
31 •Deutsches Reich '/*, 1, 2, 2*/»,

5 Gr. 10, 30 Gr. 2, 3, 7, 9, 18 kr. 13 45
31a •Deutsches Reich Levante................ 5 110
32 •Donau-Dampfsoh.-Gesell. 10, 10, 10,

17 gez......................... 4 30
32a „ 10, 10, 10, 17 ungez. 4 40
32b •Donau-Dampfsch.-Geeell. 5, 10, 20,

50 farbig geprägt........................... 4 25
32c •Donau - Dampfech. - Gesell. (Kalaba-

lück) 5, 6. 10, 10 kr. 50. 100,

ftr—
150, 200, 300, 400, 450. 600 Ct 12 100
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Nr.
«>ЫM 1 E

75 'J1
32d *Donau-Dampf8C h.-Gesell. 1889, 10,

20. 30. 40, 60. 80 ....................... 6 100
32e Donau - Dampfsch. -Gesell, desgi. ge-

brau ch t................... ... 6 30
32f ‘ Donau-Dampfsch.-Gesell.GepiUk-Con-

trolin. 20. 20. 40. 40 ................... 4 30
36 Ecuador V, R., 1, 2, 5, 10 Ct. . . 5 30
36a 1, 2, 5. 10, 20, 60, 1, 2. 5,

80 C....................................... 10 260
37 ‘ Edwards-lnseln 2, 3, 4P., 1,2, 4,6,

12 Cts............................................... 8 100
38 Nd. Elsass-Lothringen 1. 2, 4. 5. 10,

20. 25 Ct.......................................... 7 35
41 *Faridkote versch. Werte u. Farben

ungez. und gez................................ 12 225
42 Französische Colonien 1881, 1, 2, 5.

10, 15. 20 Ct................................... 6 14
42a Französische Colonien 1. 2, 4. 5. 10,

15, 20, 25 Ct................................... 8 18
50 ‘ Guatemala 1. 2.5,10, 20 C. (Papagei) 5 40
50a * „ I. Em., 1, 5, 10, 20 Ct. . 4 80
50b * „ U. „ >/„, 7,- 1. У Bis- 4 40
52 Gwallior 7*i 1 An............................... 2 16
60 Nd. Helgoland 6. ‘/„, ‘/«V .,·/*,

1, 1 Va Schil.. 1. 2,3 Pť. 13 75
60a Nd. ,. Karten, Couverts und

Streifbänder . . . . 6 20
61 'Honduras Republ. 1, 2 C., 7, R. . . 3 16
61a * r „ 1, 2 C., 7 „  1, 2 R. 5 45
61b * „ „ compì. 1, 2 Ct., 7„

1, 2, 4 R., 1 Peso 7 150
70 ihind, Service I. Em. 7 t. 1 An. . . 2 30
71 Japan 1, 1, 2. 2. 2, 4. 5. 10 S. . . 8 24
71a 15. 15. 20, 25 s....................... 4 50



й+

Nr.
.· Φ N
n CO

® «
£ us

72e Italien 50, 100 Lire Segna Tassa . . 2 750
72f * „ 2 C. Valevole auf 10, 20, 50,

75, 125, 175 ........................... 6 15
80 * Kasch ml r  V», V „  V*· 1 A n ............... 4 35
80а| * „ Dienstal. V*) 1 An. schw. 2 25
80b * „ V „  V «  V . i ,  2 ............... 5 100
81 Nd. Kirchenstaat 2, 3, 5, 10, 2G, 40,

80 C. gez. und ungez..................... 14 45
82 'Korea 5, 10 m on s........................... 2 60
82а, * „ 25, 50, 100 m o n s ................ 3 45
86 •{•Lombardei Em. 1850, 5. 5, 10, 15,

30, 45 C. . . 6 30
86а f  „ „ 1858, 2, 2, 3, 3. 5,

15 Soldi . . 6 32
86Ь f  „ „ 1861, 2, 3, 5, IOS. 4 25
92 »Malta V., 1, 2, 2·/„ 4 P„ 1 Sh. . . 6 180
94 »Mexico 1863 Stahlst. 1, 2, 4 R. 1 Peso 4 50
94а » „ 1872, 6, 12, 25, 50, 100 Ct. 5 150

100 Neapel prov. Vs, 1, 2, 5, 10, 20 gez. 6 60
101 fNeufoundland 1887, ·/„ 1, 1, 2, 3 Ct 5 26
102 »Nicaragua 1882, 1, 2, 5, 10 Ct . . 4 24
102а * „ 1, 2, 5, 10, 15, 20 Ct 6 75
102Ь * „ 1, 2, 5, 10, 15, 20, 50 Ct. 7 135
102с „ Em. 1870,1, 2,10, 25 gez. 4 86
102А * „ Em. 1890, 1, 2, 5, 10, 20,

50 C. 1, 2, 5, 10 Peso 10 150
103 »Nowanuggur rosa, gelb, grün . . . 3 30
110 -¡-Oesterreich I860, 1, 1, 2, 3. 6, 9 kr. 6 20
110а 1 „ 1858/59, 2, 3. 3, 5, 10,

15 k r................................ 6 20
110b „ 1861, 2, 3, 5, 10,15 kr. 5 15
ПОс „ 1863/64, 2, 3,5.10,15 kr. 5 10
llOd Nd. „ Ztgsm. 1850/66, Mercur 4 40
110e Nd. „ „ 1858/69, blau, lila 2 12

й :
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Nr.
·« ® ■ M M

en
ž E

T) Gn
llOf Oesterreloh Ztgsm. 1861/84 . . . . 4 8
1100 „ 1867, 2, 3, 5, 10, 16, 

26, 50 kr........................ 7 12
llOhj „ 1867,2, 3, 5, 10, 16 Soldi 5 20
110i „ 1883,2,3,6,10,20,50 kr. 6 12
llOj „ 1883, 2, 3, 5, 10, 20, 

50 S o ld i ....................... 6 40
110k „ 1888, 10, 20 par., 1, 2, 

6 Petr.............................. 6
1101 „ Telegraphenmarken 6,20, 

25. 40, 60. 60, 1 fl., 2 fl. 8 100
НОШ „ Ausstellungen 1881 . . 15 40
110η 1890 . . 17 30
llOp „ Em. 1890, 1, 2, 3, 6, 10, 

12, 15, 24, 30, 60 kr. . 11 40
llOr „ 1 und 2 Gulden, dUTChlOChl 2 40
112 •Pendjabe 1882, complet................... 1 5 326
113 Peru Em. 1886, 1, 2, 5, 10 C. . . . 

•Perelen 1870 Löwe 1, 2, 4, 8 Sh.
4 16

114 4 400
114a, ' „ 1876/89, 5 sh. 1, 5 Kran,

6, 5, 5 sh., 1 Kr.................
„ 5 u. 10 Free. (Kopf d. Schah)

1
7 40

114b 2 75
114c * „ 1, 2, 6, 10 Sch. (Service) . 

„ Aufdruck Official 6, 12, 18, 
1 Tom., 3, 6, 8 Sh. . . .

4 50
114d

7 100
114e Nd. Perelen Löwe 1, 2, 4, Sh. 1, 4, 

6, 5, Kran 1 Tom. . . 8 80
114f „ Em. 1888, 1, 2, 6, 7, 

10 sh., 1, 2, 6 Krau . . 8 130
116 •Philippinen 1879, 1, 2, 6 mil. 1 C. 4 25
llõai • „ 1890, ‘/s C., 1, 2, 3 mil. 4 16
116 •Porto Rico 1890, l/ „  1, 2, 4, 6 m. 5 —
116a! „ 1890, 1, 2, 8, 6, 8, 10, 

20 C L ........................... 7 40
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Nr. st
ïX

S
a

tz
e X . 

2 2

120 ’"Rumänien 1862, 6, 30 par................. 2 40
120a * „ 1865, 2, 5, 20 par. . . . 3 25
120b * „ 1866, 2, 5, 20 par. . . . 3 25
125 Nd. Sardinien Í853, 5, 20, 40 C.

1855, 5, 20. 40 C............................ 6 100
126 Schweden Em. 1872, 3. 4, 5, 6, 10,

12, 24. 30, 50 Oere 1 Kr............... 10 12
126a Schweden Lösen 1, 3. 5, 6, 12, 20,

30, 1 Kr........................................... 8 20
126b Schweden Diemtm. 4, 5, 6, 10, 12,

20, 24, 30, 50, 1 Kr....................... 10 25
127 ♦Schweiz 1867, 2, 5, 10, 20, 25, 40 R. 6 20
127a * „ 1867, 2, 5, 10, 15, 20, 25,

40, 50, R. 1 Fres............... 9 40
127b „ Telegraphenm. 5, 10, 25,

50 C.. 1, 3, 20 Fres. . . . 7 100
128 ♦Sedang Y2, 1, 2, 4 Math.. 1 M. %,

1 Doli................................................ 7 120
128a detto desgleichen........................... 7 120
130 ♦Serbien 1869/80, 2, 10, 20. 25, 35,

40, 50 p a r ....................... 7 25
130ai * „ König Milan 5, 10, 20, 25,

50, 1 Din. . ....................... 6 60
131 ♦Spanien 1864, 2, 4, 19 Ct. 1. u. 2. RI. 5 225
131a * „ 1876, 2, 10, 20, 25. 40, 50,

1, 4, 10 Pes......................... 9 325
131b „ 1890, 2, 5, 10, 15, 25, 30,

75 Cts. 1 Peso . . . . . . 8 40
132 ♦St. Salvador 1890. 1, 2, 3, 5, 10,

20, 25, 50 Ct. 1 Peso................... 9 100
141 Tonga Ins. 1, 2, 6 P. u. 1 Shil. . , 4 150
142 ♦Transvaal Expresem. */s, У», 1 ,1  . 4 35
143 ♦Travancore 1, 2, 4 chukr................. 3 85

'/---
150 Ungarn 1872, 2, 3, 5, 10, 15, 25 . . 6 25
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Nr.
!■ © 1·»S3 Pr

eis
] 

Kn
 1

150a Ungarn 1874/81, 2, 3. 5, 10, 20 . . Õ 5
150b Zeitungsmarken................... 6 10
150c „ 1, 8, 12, 15, 24, 30, 50 kr. 7 16
150d „ complet, 1, 8, 12, 15. 24, 30,

50 kr., 1 fl., 3 fl..................
„ Telegraphenm. 5 kr. bis 2 fl.

9 75
150e 8 50
150f „ Dieselben gebraucht . . . . 8 30
160 Ver. Staaten Nordamerika War. Dep.

1, 2, 3, 6, 7, 10, 15, 24, 30, 90 Ct 
Ver. Staaten Nordamerika Nachporto 

1, 2, 3. 5, 10, 30, 50 C..................

11 400
160a

7 100

Fast allmonatlich erscheinen Markensätze von 
hier noch nicht angeführten Ländern, derartige 
Nachträge gelangen immer durch die Weltpost 

zur Veröffentlichung.

*

1



28 Friedl’s M arken-P akete.
Nachstehende Sortimente, garantirt echter Postwert­

zeichen, empfehle ich als besonders geeignet zur ersten 
Anlage vom Sammlungen. Jedes Paket enthält die an­
gegebene Anzahl von verschiedenen Marken (keine zwei 
gleichen).

Nur europäische Marken.
Nr. 1. 50 verschiedene Marken.......................... fl. —.25

„ 2.100 „ „  „ - .5 0
» 3. 200 „ „  ,  1.75
„ 4. 300 „ „  „ 3 . -
„ δ. 500 „ „    7.50

Nur überseeische Marken.
Nr. 6. 25 verschiedene Marken , ................fl. —.75

» 7. 50 „ „    1.50
» 8. 100 „ „    4—
n 9· 150 „ „  „ 6 . -
,  10. 250 „ ................................. 1 0 ,-

Anraerkung: Die Pakete Nr. 5, 9, 10 enthalten schon 
viele Raritäten.

, Europäische und überseeische Marken.
Nr. 11. 12 verschiedene Marken................fl. —.5

» 12. 25 „ „ ..................... - .1 0
n 13. 50 „ n ................. „ - .2 0
n 14. 150 „ „ ................„ 1 . -

Nur Marken von Australien.
Nr. A. 18 verschiedene austral. Marken . . fl. —.30

„ B. 25 „ „ „ . . „ —.50
„ C. 40 „ „ „ · „ 1.20

Ausschnitte von’ Postcouverts.
Nr. 20. 15 verschiedene Couvertmarken . . fl. —.50

* 21. 25 „ „ · · „ - .7 5
я 22. 40 „ „ . . „ 1 . -

f ir ·



P E  I E D L ’S 29

P o s t k a r t e n  - Ç o l l e c t i o n e n

ganze QDgebr. Exemplare ans allen Veltthellen.
1. 50 verschiedene Karten
2. 75 n Y>
3. 100 n П
4. 150 Я я
5. 200 n я
6. 250 n n

7. 300 n n

8. 400 w Я
9. 500 я 7)

nur fl. 5.
я я 9.
я я 12,
я я 20.
я я 30.
я я 50.
я я 70.
я я 100.
я я 150.

NB. Die Çollectionen 5—9 enthalten schon viele Selten­
heiten. Karten mit Antwort werden nnr als 1 Exem­
plar gezählt. Porto zu Lasten des Bestellers.

Ganze Postkarten gebraucht.
Nr. 30. 20 verschiedene Postkarten . . . .  fl. —.40 
n 31. 30 „ „ . . . - „ - .9 0
„ 32. 50 „ „ . . . .  n 2—
„ 33. 100 „ ....................... „ 6.50

Die vielen Tausende von Paketen die wir jährlich ab­
setzen, sind wohl Beweis genug für die Preiswürdig­

keit und Beliebtheit derselben.

Continental - Marken
gut gemischt, papierrein, zu 100 Stück gebündelt, 

für 1 fl. ö. W. (Porto extra).

1 0 0 0

Immer auf Lager
gewöhnliche Marken, Mischung I, für 25 kr. 

„ „ ,  П, für 40 kr.
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FRIEDL'S Marken-Börse.
Den Interessenten der Welt-Poet stellen wir An­

zeigen (Kauf- oder Verkaufsgesuche) in einer Special- 
Rubrik unseres Blattes unter folgenden Modalitäten gratis 
und kostenfrei zur Verfügung:

VERKAUFS - ANGEBOTE müssen unter Bei- 
schluss der offerirteli Wertzeichen franco und einge­
schrieben zugesendet werden und muss denselben eine 
deutlich geschriebene Consignation beiliegen, welche ar 
gleicher Stelle zum Abdrucke gelangt, während die an­
gebotenen Objecte seihst in unserem Markensalon, L, 
Neuer Markt, zum Verkaufe aufliegen.

Nur echte, gut erhaltene Exemplare werden zum 
Verkaufe übernommen und eine zwischen 10 bis 25% 
betragende, jeweilig zu vereinbarende Provision, nur 
bei w irklich erzieltem Verkaufe in Abzug gebracht.

Abrechnung : Barausgleich erfolgt längstens 3 Wochen 
nach Erscheinen des Offertes in der betreffenden Nummer 
unseres Blattes und übernimmt das Markenhaus Sigmund 
Friedl die Garantie für die Sicherheit des* Wertes der 
eingesendeten Objecte. Rückporto muss unbedingt bei­
liegen, falls sich der Verkauf nicht erzielen lässt.

Ankaufs - Gesuche müssen präcise abgefasst, die 
Nummer des erwünschten Exemplares nach jedem belie­
bigen Kataloge stets beigefilgt sein.

Erwünscht ist es immer ein Preislimitum für die 
gesuchten Exemplare anzugeben. Der Käufer hat keine 
Provision zu entrichten, nur die Portospesen zu tragen.

Allen Anfragen an die Redaction oder Markenhaus 
Friedl ist Rückporto stets beizufügen.



II, Nachtrag
zu Friedl’s Satz-Preisliste.

Nr Stk. ^®is
4a Annam nnd Tonkiug, gebr..................  2 20

12 f Belgien, Paketmarke, „ ....................... 11 80
62 Ndr. Hannover 3 gelb, 3 braun, 3 braun, durchst. 3 15

60bNdr. Helgoland 1, 2, 3 P f.................................... 3 10
61 C. H onduras Rep. L Em. 2 R. grün, roth. 2 25 
71 В. Japan 1, 2, 2, 4, 5, 8, 10, 10, 15, 15, 20,

20, 25, 50, 50 Sen.........................   15 100
104 Norwegen, Dienstm. 1, 10, 50 Oere, gebr. 3 85
120 C. Rumänien 1872, g eb r...............................  7 16
120 D. „ 1876/79, „   9 20
120 E. „ 1880/85, „   9 15
120 f. „ 1890, „   6 10
130 b. Serbien 1880, compì., „ ............................... 6 50
131 c. Spanien 1879,1, 20, 25, 40, 50, 1, 4,10 Pes,

theilweise mit L o d i..................................... 8 80
150 E. Ungarn 1, 8, 12, 15, 24, 30, 50 kr.,

fl. 1.—, gebr...............................    8 25
170 Westaustralien 1885/90,1, 2 ,2 ,1 ,2  P , gebr. 5 45 

---- ------------------------

G r o s s  W i e n
wird Friedl’ s neuestes M arkenpaoket genannt, enthält

500 lerschiedene echte Briefmarken
(keine doppelt) aller Länder und Welttheile

viele Seltenheiten.
P r e i s ;  6 Gulden postfre i.

Zu beziehen vomMarkenhause Sigmund Friedl
XIX., Unter-Döbling WIEN I., Plankengasse 1.
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æ ¡! Friedl’s lllustriríer Postwørthzeichen-Kalalog 1892. | »
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Soeben erschien:
F R I E D L ’S

1892.
Es ist d ies  d e r  beste, praktischeste  u n d  hand-

liebste  a l le r  b i s h e r  e x is t ir e n d e n  K a t a lo g e .
p .  ■ „ ___ . у  _  - _  i _______e n t h ä lt  a ä m m t l i o h e ,  b is  M it te
" I S S e r  c a t a l o g  d ie s e s  J a h r e s  postäm tlloh  v e r ­

ausgabten P oetw erth  Zeichen (M a r k e n , C o u v e r te ,  
S t r e i fb ä n d e r ,  P o s t k a r t e n  u n d  P o s t a n w e is u n g e n )  m it  
2400 in  d e n  T e x t  g e d r u c k t e n  v e r k le in e r t e n  A b b i ld u n g e n .

и  . s ä m rn tlich e  N u m m e r n  d e s  K a t a lo g e s  s in d  m it
IN aneZU  d e n  P r e is e n  fü r  g e b r a u c h t e  u n d  u n g e b r a u c h te

E x e m p la r e  (a ls  S a m m e lo b je c t e )  v e r s e h e n .
■ ¡s t  d i e n a c h a l p b a b e t i s c b e r R e i h e n -
U n U D e r t r e n l l C n  f0 ]g e  g e t r o f f e n e  A n o r d n u n g  d e r  

L ä n d e r  u n d  b e i  d e r  a u s s e r o r d e n t l i c h e n  H a n d l ic h k e it  
d e s  K a t a lo g e s  k a n n  d e r s e lb e  b e q u e m  a u c h  a ls  M a n c o ­
l i s t e  b e n ü t z t  w e r d e n .
В ф ~  D ie s e r  K a t a lo g  b i ld e t  g le ic h s a m  d e n  A b s c h lu s s  
e r s t e n  P e r io d e  d e r  E x is t e n z  d e r  P o s t w e r t h z e ic h e nd e r

(1R40— 1890) u n d  is t  fü r  S a m m le r  d ie s e r  P e r io d e ,  n ie  v e r -  
a lte r t id , v o n  fo r td a u e r n d e m  W e r th e . D a« M arkenhaue 
Sigmund F rled l b e fa ss t sich  nur m it der V er- 
w erthung von  P ostw ertbzeloh en . so w e it  se lbe  in 
diesem  K ata loge  verzelobn et sind. N e u h e ite n  a u s s e r  
O e s te r r e ic h  u n d  P e rs ie n  g ä n z l i c h  a u s g e s c h l o s s e n e r e r

Preis des Kataloges, hochelegant in Leinen 
gebunden

1 fl. ö. W. =  M. 1.8 0 .nur
M it  p o r t o f r e ie r  Z u s e n d u n g  in  O e s t e r r e ic b -O n g a r n  10 k r . ,  

D e u ts c h la n d  20  P f . ,  W e l t p o s t v e r e in  5 0  P f .  m e h r .
Zu b e z ie h e n  v o m

l i
Markenhause Sigmund Friedl, Wien

X IX ., U nter-Döbling, G em eindegasse.
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»  ll| Friedl's lllustrirter Postwerthzeichen-Katalog 18927]1 »

FRIEDL's lllustrirter Postwerlhzeichen-Katalog 1892.
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